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Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Bogensportlerinnen und Bogensportler! 
 
Das Bogenschießen erlebt in Deutschland zurzeit einen 
einzigartigen Aufschwung. Zu verdanken haben wir das 
einerseits den spektakulären internationalen Erfolgen 
unserer Spitzensportlerinnen und Sportler. Bei Welt- und 
Europameisterschaften landeten sie in den letzten Jahren 
einzeln oder im Team regelmäßig auf den vorderen 
Plätzen. Im Jahr 2015 gewann Karina Winter das 
Bogenturnier bei den ersten Europaspielen in Baku. Und 
zu den spektakulärsten Ereignissen bei den Olympischen Spielen von 2016 gehörten 
zweifellos die Finalkämpfe von Lisa Unruh im Sambodrom von Rio, die ihr die 
Silbermedaille einbrachten.  
 
Andererseits ist der Boom auf die vorzügliche Arbeit unserer Vereine 
zurückzuführen. Überall sind in den letzten Jahren Bogenabteilungen gegründet, 
Übungsleiter ausgebildet worden und neue Bogenplätze entstanden. Darüber hinaus 
hat sich der Bogensport ein erfolgreiches Standbein auch in den Schulen erarbeitet.  
 
Die Deutschen Meisterschaften Bogen Halle sind – nach dem Bundesligafinale – der 
Abschluss der Hallensaison für die Bogenschützinnen und -schützen und damit einer 
der wichtigsten Termine in ihrem Wettkampfkalender. Ich freue mich, dass es in 
unserem Verband immer wieder Vereine gibt, deren Bogenabteilungen den Mut und 
die Einsatzbereitschaft haben, eine so große und bedeutende Veranstaltung einer 
unserer attraktivsten Sportarten zu übernehmen. Im nächsten Jahr ist dies zum 
zweiten Mal der Zusammenschluss der vier Vereine SV Essendorf, TG Biberach 
Bogensport, Bsc Laupheim und SGi Bad Schussenried. Die Premiere 2015 verlief 
glänzend und war organisatorisch wie auch sportlich ein voller Erfolg, deswegen hat 
der Deutsche Schützenbund sehr gerne die bedeutende Meisterschaft erneut nach 
Biberach vergeben.  
 
Ich freue mich schon heute auf Biberach 2019, bedanke mich bei den vier 
ausrichtenden Vereinen und der Stadt Biberach, wünsche ihnen bis dahin eine gute 
Zeit und den Sportlerinnen und Sportlern eine erfolgreiche Qualifikation. 
 
Alle ins Gold! 
 

Hans-Heinrich von Schönfels 
Präsident Deutscher Schützenbund  



DER MINISTERPRÄSIDENT 
DES LANDES BADEN-WÜRTTEMBERG 
 

 

G r u ß w o r t 
 

Zum Erfolg beim Bogenschießen tragen viele Faktoren bei: 
Neben der Qualität des Materials sind es Kraft, Ausdauer, 
Körperbeherrschung, Konzentrationsfähigkeit sowie die 
ruhige Gleichmäßigkeit und die kontemplative Wiederholung von 
Bewegungsabläufen.  

 

Vom 8. bis 10. März 2019 treten in Biberach an der Riß die besten deutschen 
Bogenschützinnen und -schützen gegeneinander an, um die Deutschen 
Meisterschaften im Bogenschießen in der Halle zu entscheiden. Zu diesem 
sportlichen Wettbewerb begrüße ich Sie sehr herzlich in Baden-Württemberg! Wir 
dürfen gespannt sein, wer in den einzelnen Klassen und Altersgruppen bei den 
Wettkämpfen siegreich sein wird. 

 

Mein Dank gilt den Veranstaltern sowie allen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern, die die Vorbereitung und Durchführung der Deutschen Meisterschaft im 
Bogenschießen tatkräftig unterstützen. Durch ihren unermüdlichen Einsatz 
ermöglichen sie erst den Erfolg eines solchen Turniers. 

 

Allen Schützinnen und Schützen wünsche ich viel Erfolg bei den Wettkämpfen und 
dem Publikum spannende und angenehme Stunden in Biberach an der Riß. 

 

 

 
Winfried Kretschmann 

Ministerpräsident des Landes Baden-Württemberg 

  



 



Grußwort des Landrats 
 

Liebe Sportlerinnen und Sportler, 

meine sehr geehrten Damen und Herren, 

 

ich begrüße Sie herzlich zu den Deutschen Meisterschaften 
im Hallen-Bogenschießen 2019 in Biberach. Ich freue mich, 
dass dieser bundesweite Wettkampf nun schon zum zweiten 
Mal auf schwäbischem Boden ausgerichtet wird. Dies zeigt, 
dass schon die erste Ausrichtung im Jahr 2015 im wahrsten Sinne des Wortes ein 
absoluter Volltreffer war. 

 

Um bei den Deutschen Meisterschaften mehrere Volltreffer zu landen, haben sich 
die Schützen monatelang akribisch und mit großer Anstrengung auf die Tage in 
Biberach vorbereitet. Sie werden mit höchster Motivation versuchen in ihrer 
jeweiligen Klasse den Deutschen Meistertitel zu erringen und ihre außerordentlichen 
Fähigkeiten mit Pfeil und Bogen unter Beweis stellen. Die Zuschauer erwarten 
deshalb spannende Wettkämpfe und großartige Leistungen. 

 

Ein besonderer Dank gilt den Organisatoren der Deutschen Meisterschaften. Um 
einen solchen sportlichen Wettbewerb auf die Beine zu stellen und für dessen 
reibungslosen Ablauf zu sorgen, werden die Bereitschaft und das Engagement von 
zahlreichen ehrenamtlichen Helfern benötigt. Ein weiterer Dank gilt den Sponsoren 
des Turniers, ohne deren Unterstützung der Wettkampf nicht stattfinden könnte.  

 

Ich wünsche den Organisatoren einen guten Wettbewerbsverlauf, den Schützinnen 
und Schützen ein ruhiges Händchen, viele Volltreffer und viel Erfolg und den 
Zuschauern einen spannenden und unterhaltsamen Wettkampf.  

 

 

 

 

Dr. Heiko Schmid 

Landrat 

  



Grußwort Schirmherr OB Zeidler 
Deutsche Meisterschaften im 
Bogenschießen 08.-10.03.2019 
 

Sehr geehrte Sportlerinnen und Sportler, 

sehr geehrtes Organisationsteam, 

liebe Fans des Bogensports, 

 

ich freue mich außerordentlich, dass auch 2019 die Deutschen Meisterschaften im 
Bogenschießen in Biberach stattfinden werden. Nachdem die Vereine und 
Schützengilden aus Bad Schussenried, Biberach, Essendorf und Laupheim 2015 zum 
ersten Mal gemeinsam die Meisterschaften in der Halle ausrichteten, ist die erneute 
Vergabe des Turniers an dieses Organisationsteam eine große Anerkennung der 
geleisteten Arbeit. Ganz besonders beeindruckt mich, dass sich hier vier 
Organisationen aus unterschiedlichen Städte zusammentun und eine große Aufgabe, 
die Organisation einer Deutschen Meisterschaft, übernehmen – eine solche 
harmonische Zusammenarbeit ist keinesfalls selbstverständlich! 

"Liebe und Kraft oder innere Harmonie und Tapferkeit sind Pole der Erziehung. So erlernte 
Achilles vom Zentaur zugleich das Lyraspielen und das Bogenschießen." Jean Paul 

Ich bin überzeugt davon, dass Kraft, innere Harmonie, Tapferkeit und sicherlich auch 
die Liebe zu diesem Sport, wie von Jean Paul dargestellt, für erfolgreichen 
Bogensport unersetzlich sind. Der Bogensport hat in den letzten Jahren deutlich an 
Aufmerksamkeit gewonnen. Die Faszination, wie Kraft und absolute Ruhe des 
Körpers auf die gespannte Sehne und den Bogen übertragen werden, begeistert 
Groß und Klein. Gleichzeitig sind es diese Werte, die uns als Menschen bereits schon 
zu Zeiten von Achilles vom Zentaur prägten und es bis heute tun. 

Ich danke dem Organisationsteam, allen Sponsoren und Unterstützern sowie den 
vielen Ehrenamtlichen, die diese Meisterschaften in Biberach ermöglichen. Allen 
Sportlerinnen und Sportlern wünsche ich ein erfolgreiches und faires Turnier. Liebe 
Zuschauerinnen und Zuschauer sowie Fans des Bogensports, feuern Sie Ihre Athleten 
kräftig an und genießen Sie die spannenden Wettbewerbe in der modernen 
Wilhelm-Leger-Halle. 

 

Ihr 

 

Norbert Zeidler  
Oberbürgermeister der Stadt Biberach an der Riß  



Grußworte der Landesoberschützenmeisterin 
 

Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus- 
die Deutsche Meisterschaft Bogen ( Halle ) 2019 findet 
nach 2015 erneut in Oberschwaben statt! 

 

Die Ausrichter, der Bogensportclub Laupheim, 
Schützengilde Bad Schussenried, die Bogenabteilung der 
Turngemeinde Biberach und der Schützenverein Essendorf 
mit Gerd Venohr, unter dessen Regie bereits die erste erfolgreiche Organisation 
vorgenommen wurde, stellen sich nun im Jahr 2019 erneut der Herausforderung, 
diese Veranstaltung zu organisieren.  

Räumlicher Gastgeber ist die Wilhelm-Leger-Halle in Biberach, dort werden vom 8.-
10. März 2019 mit Compound, Blank- und Recurvebogen die besten Starter aus ganz 
Deutschland zum Wettkampf antreten. 

Das Team um den Organisator Gerd Venohr wird sicherstellen, dass diese Deutsche 
Meisterschaft 2019 zu einem besonderen Erlebnis nicht nur für die Starter, sondern 
auch für alle Gäste wird.  

Gemeinsam werden die beteiligten Vereine nach der erfolgreichen Durchführung 
2015 erneut diese Großveranstaltung im Jahr 2019 organisatorisch meistern.  

Wir freuen uns sehr, dass diese Deutsche Meisterschaft in unserem Verband 
stattfinden und werden das Organisationsteam nach besten Kräften unterstützen. 

Bereits heute laden wir Sie alle ein diese Wettkämpfe zu besuchen, Publikum zu 
sein, anzuspornen und mit zu fiebern, wenn die Besten um die Siegertitel kämpfen. 
Hochqualifizierte und hochmotivierte Teilnehmer erwarten uns und wir sollten sie 
durch unseren Besuch dieser Deutschen Meisterschaft stärken, sie anfeuern und 
ihnen dann zu den Erfolgen gratulieren. 

Nehmen Sie teil an diesem Event, seien Sie Gast in Biberach und genießen Sie die 
gelungene Kombination einer hochkarätigen sportlichen Veranstaltung, dem 
freundlichen Ambiente der Stadt Biberach und einer schönen Umgebung.  

Auf Wiedersehen in Biberach – und den Startern heute schon ein „ Alle ins Gold „ 

 

Hannelore Lange 

Landesoberschützenmeisterin 

Württembergischer Schützenverband 1850 e.V.  



 
 

Vorn dabei sein – mit innovativen Motor- und Getriebekomponenten. 

Bewirb dich jetzt: 

SHW Automotiv GmbH, Bad Schussenried. www.shw.de 

  



Grußworte 
des Bezirksoberschützenmeisters 
 

 

 

Sehr geehrte Bogenschützinnen und Bogenschützen, 

sehr geehrte Freunde und Gäste des Bogensports, 

 

 

Es ist mir eine besondere Freude, nach 2015 wieder eine 
Deutsche Meisterschaft im Bogenschießen (Halle) in Biberach, im Schützenbezirk 
Oberschwaben zu haben. Dies ist ein enormer Verdienst des Teams um Gerd Venohr, 
des Schützenvereins Essendorf, der Schützengilde Bad Schussenried, des 
Bogensportclubs Laupheim und der Turngemeinde Biberach sowie deren Sponsoren 
und zahlreichen Helfern. Dafür möchte ich ihnen hier auch meinen großen Dank 
aussprechen. 

 

Ich heiße daher alle Schützen und Funktionäre sowie alle vom Bogensport 
begeisterte oder zumindest auf die sportlichen Leistungen der 
Meisterschaftsteilnehmer neugierigen Gäste auf das herzlichste willkommen. Ich bin 
sicher, dass alle Besucher spannende Momente und einen angenehmen Aufenthalt 
in diesen drei Tagen genießen können. 

 

Vergessen Sie dabei auch nicht, das Ambiente der Stadt Biberach mit ihren 
historischen Bauten zu genießen und das Angebot der ausstellenden Händler zu 
beachten. Den teilnehmenden Sportlern wünsche ich ein mitfieberndes Publikum, 
faire und erfolgreiche Wettkämpfe sowie alle ins Gold.  

 

 

Leonhard Schunk 

Bezirksoberschützenmeister 

 

 

  



 



Grußworte 
des Kreisoberschützenmeisters 

 

Liebe Bogenschützeninnen und Bogenschützen 

Liebe Freunde des schönen Bogen-Sport´s 

 

Im Namen der Schützenvereine, Gilden und 
Schützengesellschaften des Schützenkreises 
Biberach-Iller e.V. heiße ich alle Sportlerinnen und 
Sportler zu den Deutschen Meisterschaften Bogen 
(Halle) 2019 in Biberach an der Riss herzlich willkommen. 

 

Nach dem die Deutschen Meisterschaften 2015 nicht nur Sportler, Bogenschießen-
Interessierte sondern auch einfach die Mitmenschen welche zufällig an der 
Wettkampfstätte vorbei kamen und schauten, in ihren Bann zogen, war es für die 
Initiatoren und dem DSB klar, in Biberach wieder eine Deutsche Meisterschaft aus zu 
richten. Ein Dank geht an den DSB für Vergabe an Biberach und das 
entgegengebrachte Vertrauen. Den Organisatoren, den Bogenschützen des BSC 
Laupheim, SV Essendorf, TG Biberach Bogensport und der SGi Bad Schussenried, sei 
gedankt dass sie die Mühen wieder auf sich genommen haben ein so großes Event 
zu organisieren und durch zu führen. Für den Schützenkreis Biberach-Iller bedeutet 
dies eine besondere Wertschätzung und ein Höhepunkt im Sportjahr 2019. 

 

Den Deutschen Meisterschaften wünsche ich einen fairen und erfolgreichen Verlauf 
sowie eine große Zuschauerresonanz. Ich bin sicher, dass die Besucher spannende 
Wettkämpfe sowie hervorragende Leistungen sehen werden. 

 

Allen wünsche ich eine gute Anreise, einen schönen Aufenthalt in Biberach sowie 
den Teilnehmern und Teilnehmerinnen gute und erfolgreiche Wettkämpfe damit 
allen Biberach in guter Erinnerung bleibt. 

 

Liebe Schützengrüße 

 

Johannes Burghart 

KOSM SK Biberach-Iller  



 
 

 



Grußworte des MdB Josef Rief 

 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Bogensportlerinnen und Bogensportler, 

 

 

zur Deutschen Meisterschaft Bogen Halle in Biberach 2019 heiße ich Sie alle herzlich 
willkommen! 

 

Wer, wie ich, bereits bei der ersten Meisterschaft vor vier Jahren dabei war, weiß 
um die Faszination dieser Sportart. Kraft und Ruhe sind gleichermaßen gefordert. 
Konfuzius hat gesagt: 

„Der Bogenschütze ist das Modell eines Weisen. Wenn er die Mitte 
der Zielscheibe verfehlt, muss er die Ursache bei sich selbst suchen.“ 

Das Zitat der chinesischen Philosophen zeigt auch, dass das Bogenschießen schon 
sehr früh nicht nur der Jagd und der Verteidigung, sondern auch dem sportlichen 
Wettbewerb diente. 

Es freut mich, dass die Stadt Biberach wieder für drei Tage Austragungsort und das 
Zentrum des Bogenschießens ist. Den Mitgliedern der Vereine des Schützenvereins 
Essendorf, der Schützengilde Bad Schussenried, des Bogensportclubs Laupheim und 
der Turngemeinde Biberach danke ich ebenso wie allen weiteren Unterstützern für 
ihr Engagement und die tolle Organisation! 

Ich wünsche dem Turnier einen guten Verlauf, allen Teilnehmenden viel Erfolg und 
den Zuschauerinnen und Zuschauern ein wunderschönes Sporterlebnis! 

Wir freuen uns auf hochkarätige und spannende Wettkämpfe. 

 

Alle ins Gold!  

 

 

 

Josef Rief  



Grußworte des MdB Martin Gerster 
 
 
 
 
 
Liebe Sportlerinnen und Sportler, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

nach 2015 zum zweiten Mal, und darüber freue ich mich 
besonders, sind Sie dieses Jahr zu uns nach Oberschwaben gekommen, um als 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer oder als Zuschauer die spannenden Wettkämpfe 
der Deutschen Meisterschaft Bogenschießen in der Halle zu erleben. Diese Tatsache 
bezeugt zum einen, dass es den Mitwirkenden bei uns gefallen hat und darauf darf 
man auch ein bisschen stolz sein. Zum anderen war es großartige Arbeit, die das 
Organisationsteam aus Mitgliedern mehrerer Schützenvereine der Region und die 
zahlreichen Ehrenamtlichen damals und auch diesmal wieder leisten. 

Diesen gilt mein herzlicher Dank, denn ohne ihre Begeisterung und ihr Engagement 
ist eine Meisterschaft dieser Größenordnung nicht vorstellbar. Den sicherlich erneut 
voll besetzten Rängen werden von den mehreren hundert Mitwirkenden wieder 
spannende Wettkämpfe geboten und alle werden erneut für eine prickelnde und 
energiegeladene Atmosphäre sorgen. 

Bei allen wie auch mir selbst ist die Vorfreude groß und ich freue mich, dass der 
Deutsche Schützenbund von unserer Biberacher Wilhelm-Leger-Halle als tollem 
Wettkampfort für den Bogensport weiterhin überzeugt ist. 

Viele Stunden ihrer Freizeit opfern Ehrenamtliche wie Organisatoren und 
Wettkämpfende für diesen Sport und ich bin sicher, es lohnt sich, bei diesen 
Deutschen Meisterschaften 2019 in Biberach an der Riß den Erfolg der vielen Mühen 
erleben zu können. 

Deshalb nochmals an Sie alle mein großes Dankeschön und den Sportlerinnen und 
Sportlern einen guten und erfolgreichen Wettkampf. 

 

Ich wünsche Ihnen „Alle ins Gold"! 

 

Herzlichst, 

Ihr Martin Gerster MdB  



FEDERSEEMUSEUM 

 

PFAHLBAU DER MORDERNE  
Mitten in Oberschwabens Moorlandschaft zieht das Federseemuseum mit seinem klaren, 

von der Bauhaus-Architektur geprägten Gebäude die Blicke auf sich. Transparent aus Holz 

und Glas steht hier ein Atriumbau, der wie ein moderner Pfahlbau ästhetisch über dem 

Wasser zu schweben scheint. 

EINZIGARTIGE FUNDE – FASZINIERENDE FAKTEN 
Im ruhigen Inneren des Museums erwartet den Besucher eine ganz neu inszenierte 

Dauerausstellung. 15.000 Jahre Leben am See sind im Hauptkubus des Museums modern 

gestaltet und thematisch aufbereitet. Von der Altsteinzeit bis zur frühen Eisenzeit erstrecken 

sich auch die kulturgeschichtlichen Hintergründe der Region.  

Einzigartige Funde geben Einblicke in das Leben der Rentierjäger, die vor ca. 15.000 Jahren 

ihr Lager an der Schussenquelle aufschlugen. Die spektakulären, am Federsee gefundenen 

Räder stehen exemplarisch für die Anfänge der Verkehrsgeschichte. Was die raren Funde aus 

Bast und einmaligen Stoff- und Gewebepartikel aus Lein preisgeben, liest sich wie ein 

exquisiter Modekatalog zur Stilentwicklung über 4000 Jahre hinweg. Die vielen, in der 

Ausstellung gezeigten „Importfunde“ stellen den exponierten Standort des Federsees an der 

europäischen Wasserscheide heraus – dem Verkehrsknotenpunkt par excellence für ein 

europaweites Handelsnetz vor bereits 6000 Jahren. 

Sensationell ist auch die neu entdeckte Totenmaske am Federsee - eine der seltenen 

Zeugnisse aus der frühen Glaubenswelt der Jungsteinzeit. 

Mit diesen äußerst wertvollen Originalfunden, darunter auch aus den nahe gelegenen 

Welterbestätten, bietet die wirkungsvolle Präsentation ein exklusiv bestücktes „Schaufenster 



ins Welterbe“. Haus- und Siedlungsmodelle bereichern zudem die Schau - regelmäßige 

Sonderausstellungen setzen eindrucksvolle thematische Akzente. 

WO GESCHICHTE ZUM ERLEBNIS WIRD  
Beim anschließenden Gang ins archäologische Freigelände empfängt den Besucher 

begehbare Architektur aus 15.000 Jahren Leben am See: Vom altsteinzeitlichen Lager der 

frühen Eiszeitjäger führt der Rundgang über die bedeutenden Pfahlbauten der Stein- und 

Bronzezeit bis zur Fischfanganlage aus frühkeltischer Zeit, die den bereits „industriell“ 

betriebenen Hechtfang zu Beginn der Eisenzeit vor Augen führt. Kräuter- und Getreidefelder 

mit alten Sorten gehören ebenso zu diesem lebendigen Ensemble dazu wie zwei kleine 

Gehege mit Haustieren der frühen Siedler. 

Eine Schießbahn bietet zudem die Möglichkeit zum Training mit Pfeil und Bogen, während 

man mit dem Einbaum den Museumsteich erkunden kann. Und wer zum Abschluss seines 

Besuches noch eine wunderbare Aussicht genießen möchte, lässt von der drei Meter hohen 

Plattform im Freigelände den Blick schweifen über die imposante Riedlandschaft und den 

Federsee – ein Ort mit großer Vergangenheit, der Eindruck hinterlässt. 

ARCHÄOLOGIE LIVE! Während der Saison von April bis Anfang November wird das 

Freigelände zur Kulisse und Bühne für das lebendige Vermittlungsprogramm „Archäologie 

live!“. Mit museumspädagogischen Aktionen für die ganze Familie, regelmäßigen 

Vorführungen zum prähistorischen Handwerk, ArchäoWerkstätten, Forscher- und 

Thementagen wie auch Kreativangeboten darunter auch zum prähistorischen Bogenbau, 

wird die Vergangenheit eindruckseindrucksvoll in Szene gesetzt. 

Öffnungszeiten: 1. April bis 1. November täglich von 10 bis 18 Uhr.  

 Anfang November bis Ende März nur sonn- und feiertags von 10 bis 16 Uhr. 

www.federseemuseum.de 

 

  



Ausschreibung 
Deutsche Meisterschaft Bogen Halle 

Biberach an der Riß, 8. – 10. März 2019 
 

Ausrichtung Schützenverein Essendorf 

Mitausrichter BSC Laupheim 
SGi Bad Schussenried 
TG Biberach Bogensport 

Austragungsort Wilhelm-Leger-Halle 
Wilhelm-Leger-Strasse 2 
88400 Biberach 

Ansprechpartner Gerd Venohr, info@dm-bogen-2019.de 

Infos/Unterkunft www.dm-bogen-2019.de 

Meldeschluss für die Landesverbände 04.02.2019 

Limitzahlen werden ab 15.02.2019 im Internet unter 
www.dsb.de veröffentlicht 

Ergebnisse werden täglich während der Wettkämpfe unter 
www.dsb.de veröffentlicht 

Regeln es gilt die Ausschreibung für die Deutschen 
Meisterschaften vom Dezember 2017 

Parken siehe örtliche Hinweisschilder 

Wohnmobile Wohnmobilplätze siehe 
www.biberach-tourismus.de 

Startnummernausgabe ab Donnerstag 7.03.2019 
täglich von 15:00 bis 17:00 möglich 

Hinweis die Startberechtigung von Schützen mit nicht deutscher 
Staatsangehörigkeit wird kontrolliert! 

 

  

http://www.dsb.de/
http://www.dsb.de/
http://www.biberach-tourismus.de/


Zeitplan 
Freitag, 8.03.2019 

Compound, Blankbogen 
 

Compound Damen, Herren, Junioren m/w 
Masters m 

Blankbogen Damen, Herren 

08:00 Uhr Startnummernausgabe 
(bereits am Vortag 15:00 – 17:00 Uhr möglich) 

09:00 Uhr Trainingspfeile, Gerätekontrolle 

10:00 Uhr Wettkampfbeginn 

14:00 Uhr Siegerehrung I, Blankbogen Damen und Herren 
Compound Masters m, Junioren m/w 

14:30 Uhr Finals Compound Damen und Compound Herren 

18:00 Uhr Siegerehrung II, Compound Damen, Herren und 
Mannschaft Herren/Damen 

 

Ergebnisse aktuell unter www.bogen-fax.de 

  



Zeitplan 
Samstag, 9.03.2019 

Recurve 

 

1. Durchgang 

Recurve Juniorinnen, Junioren, Jugend m/w 

07:30 Uhr Startnummernausgabe 
(bereits am Vortag 15:00 – 17:00 Uhr möglich) 

08:00 Uhr Trainingspfeile, Gerätekontrolle 

09:00 Uhr Wettkampfbeginn 

12:30 Uhr Siegerehrung I, Recurve Junioren, Juniorinnen, 
Mannschaft Junioren m/w, Jugend m, Jugend w, 
Mannschaft Jugend m/w 

 

 

2. Durchgang 

Recurve Damen, Herren, Masters w, Seniorinnen 

12:00 Uhr Startnummernausgabe 
(bereits am Vortag 15:00 – 17:00 Uhr möglich) 

13:00 Uhr Trainingspfeile, Gerätekontrolle 

14:00 Uhr Wettkampfbeginn 

17:45 Uhr Finals Recurve Damen und Recurve Herren 

20:45 Uhr Siegerehrung II, Recurve Damen, Herren, Masters w, 
Seniorinnen, Mannschaft Masters w/Seniorinnen 

 

Ergebnisse aktuell unter www.bogen-fax.de 

 

  



Zeitplan 
Sonntag, 10.03.2019 

Recurve, Compound 

 

Compound Jugend m/w 

Recurve Schülerinnen A, Schüler A, Masters m, Senioren 

07:30 Uhr Startnummernausgabe 
(bereits am Vortag 15:00 – 17:00 Uhr möglich) 

08:30 Uhr Trainingspfeile, Gerätekontrolle 

09:30 Uhr Wettkampfbeginn 

13:00 Uhr Siegerehrung, Recurve Schüler A, Schülerinnen A, 
Mannschaft Schüler A m/w, Masters m, Senioren, 
Mannschaft Masters m/Senioren, 
Compound Jugend m/w 

 

 

Ergebnisse aktuell unter www.bogen-fax.de 

  



Grußwort von Andreas Felchle 

WLSB-Präsident 
 

 

In den 5700 Mitgliedsvereinen des 
Württembergischen Landessportbundes (WLSB) 
gehen die Menschen unzähligen Sportarten nach. 
Davon sind einige weithin bekannt, viele andere 
werden aber nur gelegentlich von der Öffentlichkeit 
wahrgenommen. Doch ganz unabhängig davon gilt: 
Sie alle sind Teil der großen Sportfamilie im WLSB. 

Daher freue ich mich sehr, dass es den Bogenschützen aus Essendorf, Bad 
Schussenried, Laupheim und Biberach gelungen ist, vom 8. bis 10. März 2019 in 
Biberach die Deutschen Hallen-Meisterschaften im Bogenschießen ausrichten zu 
dürfen. Für die Vereine ist das nach der Premiere 2015 erneut ein besonderes 
Ereignis. Denn schließlich kommen die Besten der Besten ihrer Sportart zu 
Titelkämpfen in die Region. 

Damit so eine Meisterschaft erfolgreich über die Bühne gehen kann, braucht es viele 
tatkräftige Hände vor Ort, wie an dem Quartett der vier ausrichtenden Vereine 
deutlich wird. Und es braucht ein Organisationsteam, das dafür viele Stunden 
wertvoller „Freizeit“ einbringt. All diesen Menschen möchte ich an dieser Stelle 
schon jetzt für ihren großartigen Einsatz danken. Sie sorgen dafür, dass Sport erst 
überhaupt möglich wird und um Sieg oder Niederlage gerungen werden kann. 

Doch geht es beim Sport nicht nur ums „Kräfte messen“. Sport im Verein ermöglicht 
vor allem auch Begegnungen – über Stadt-, Kreis- und Landesgrenzen hinweg. Was 
die Menschen zusammenbringt, ist die Freude am und die Leidenschaft für den 
Sport und ihre Sportart. Daraus entstehen Bekanntschaften und Freundschaften, die 
manchmal ein Leben lang halten.  

In diesem Sinne wünsche ich allen Organisatoren, Helfern, Athleten und Zuschauern 
eine erlebnisreiche und spannende Deutsche Hallen-Meisterschaft im 
Bogenschießen in Biberach. 

 

Ihr  

 

Andreas Felchle 

Präsident Württembergischer Landessportbund e.V.  



Grußwort Sportkreis Biberach 

Deutsche Meisterschaft Bogenschießen 
2019 
 

 

 

Sehr geehrte Gäste, 

liebe Schützen, 

 

der Sportkreis Biberach begrüßt Sie alle herzlich zu den 
deutschen Meisterschaften im Bogenschießen in Biberach/Riss. 

 

Wir freuen uns sehr, dass nach der erfolgreichen Ausrichtung im Jahr 2015 diese 
hochkarätig besetzte Veranstaltung wieder in unserem Sportkreis stattfindet. Dies 
spricht natürlich für die hervorragende Organisation und Durchführung der 
Wettkämpfe beim vergangenen Mal. 

 

Der Sportkreis Biberach dankt Ihnen von Herzen für Ihr Engagement, für die Zeit, 
Kraft und Energie, die in dieser Veranstaltung stecken. Für die monatelangen 
Vorbereitungen, für die großartige Organisation. 

Eine Leistung, die unsere Anerkennung und Hochachtung verdient. Dies alles im 
Ehrenamt, eine bemerkenswerte Leistung! 

 

Wir wünschen Ihnen und uns allen an diesem Wochenende spannende Wettkämpfe 
und interessante Begegnungen. Bieten Sie doch den Sportlern und Sportlerinnen 
und uns hautnah ein Erlebnis der Superlative. 

 

 

Viele Grüße 

 

Ihre  

Elisabeth Strobel 

Sportkreispräsidentin  



 
 

 

Äffle: 
Was isch groß? 

Pferdle: 
A Elefant! 

 

Äffle: 
Und was isch größer? 

Pferdle: 
Schtuagart! 

 

Äffle: 
Was isch denn 
überhaupt's 
Gröschte? 

Pferdle: 
Linsa mit 
Schpätzla ond 
Saitawürschtla! 



Speiseplan 
 

Warme Speisen 

Linsen, Spätzle und Saiten   ...........................................................................................   7,00 € 
Maultaschen mit Kartoffelsalat   ................................................................................   5,80 € 
Grillfleisch, Spätzle/Kartoffelsalat   ...........................................................................   8,80 € 
Spätzle mit Soß   ..................................................................................................................   3,20 € 
Krautspätzle   .........................................................................................................................   4,00 € 
Saiten mit Brot   ...................................................................................................................   3,00 € 

 

Kalte Speisen 

Butterbrezel  .........................................................................................................................   1,30 € 
belegte Wecken  .................................................................................................................   1,70 € 
1/2 belegte Seele   ..............................................................................................................   2,00 € 
Landjäger mit Brot   ...........................................................................................................   2,30 € 
div. Schokoriegel   ...............................................................................................................   0,50 € 
Müsli   ........................................................................................................................................   1,80 € 
Obst   ..........................................................................................................................................   0,50 € 

 

 

Kuchen 

Kuchen   ....................................................................................................................................   1,50 € 
Torte   ........................................................................................................................................   2,00 € 

 

Getränke 

Kaffee   ......................................................................................................................................   1,50 € 
Tee   ............................................................................................................................................   1,50 € 
Biere   ........................................................................................................................................   2,80 € 
Cola, Sinalco, Apfelschorle, Colamix   ......................................................................   2,00 € 
Saurer Sprudel, Süßer Sprudel   ..................................................................................   1,50 € 

 

  



 

 
  



Schützenverein Essendorf 
 

 

Nach den ersten Vorbereitungen wurde am 11.Mai 1963 der 
Schützenverein Essendorf von insgesamt 19 Mitgliedern aus der 
Taufe gehoben. Obwohl in Unteressendorf gegründet, wurde der 
Name „Essendorf“ gewählt, da schon damals viele Mitglieder aus den umliegenden 
Gemeinden waren. 

 

In den 55 Jahren unseres Bestehens haben wir durch sehr viel Eigenleistung der 
inzwischen rd. 120 Mitglieder unser Schützenhaus aufgebaut und stetig erweitert 
und verbessert. So sind wir heute im stolzen Besitz einer Luftdruckhalle, die 15 
Schießbahnen für Luftgewehr und -pistole sowie 5 Armbrustanlagen beinhaltet. Des 
Weiteren haben wir einen 25 Meter Freiluftstand für scharfe Kurzwaffen, einen 50m 
Freiluftstand mit 4  Bahnen Kleinkalieber sowie 30m Armbrust und  einen 
Bogenplatz mit 10 Scheiben. Auf diesem findet auch unser jährliches 
Böllerschützentreffen statt. 

 

Die jüngste 
Errungenschaft ist 
unsere eigene 
Bogenhalle mit 
Platz für 9 
Scheiben. Hier 
können z.B. die 
Kreismeisterschaft 
aber auch 
Ligawettkämpfe 
ausgerichtet 
werden. 

 

Auch die Geselligkeit kommt in unserem Verein nicht zu kurz. Ob bei der 
Maiwanderung, dem Königsschießen oder der Weihnachtsfeier kommt doch zum 
Ausdruck, dass treffen auch sich treffen heißt! 

www.schuetzenverein-essendorf.de 

  



Schützengilde Bad Schussenried 
 

 

Die Schützengilden und –Vereine zählen zu den ältesten 
gesellschaftlichen und örtlichen Vereinigungen. Im 
ausgehenden Mittelalter sind sie meist entstanden als 
Wehrorganisationen der Städte oder Landesherren und hatten öffentlich-rechtlichen 
Charakter. Ihr eigentlicher Zweck lag überwiegend darin, für den Schutz der Städte 
und Gemeinden, der Bewohner und des Handels zu sorgen. Sie waren aber auch 
gleichzeitig die Träger und Förderer des sportlichen Schießwesens. 

 

Die erste urkundliche Erwähnung der Schützengilde Bad Schussenried fand im Jahr 
1600 statt. Zu der Zeit befand sich der damalige Schießplatz zwischen dem früheren 
Uhrengeschäft Hammer und dem ehemaligen Sägeweiher hinter dem Wohnhaus 
von Diplombraumeister Ott (Auszug aus der Vereinschronik). 
 
Im Laufe der Jahre musste sich die SGi Bad Schussenried mehrmals den örtlichen 
Gegebenheiten anpassen und verändern. Bis sie dann schließlich 1970, an dem 
heutigen Platz, am“ Olzreuter Seegraben“ errichtet wurde. 

 

Heute zählt die Schützengilde rund 250 ‚Mitglieder und bietet eine moderne 
Schießanlage mit 15 Luftgewehrständen, einer 50m und einer 100m Schießanlage. 
Für die Bogenschützen steht ein herrlich angelegter Bogenplatz, mit Platz für 19 
Scheiben, und eine Bogenhalle mit 6 Scheiben zu Verfügung. 

www.sgi-bad-schussenried.de  



Das Restaurant SchinderHannes  
 

in Bad Schussenried liegt im Herzen 
Oberschwabens. Der Chefkoch verwöhnt 
Sie mit hausgemachten Spezialitäten aus 
der gut bürgerlichen Küche oder einem 
vegetarischen Gaumenschmaus. Das Restaurant bietet Platz für 120 Gäste und 
verfügt außerdem über 4 Kegelbahnen, die auch für größere Veranstaltungen 
genutzt werden können. Der Zutritt zum umliegenden Biergarten und Restaurant ist 
barrierefrei. 

 

Für weitere Informationen, Reservierungen oder andere Anliegen stehen wir Ihnen 
gerne telefonisch unter der Rufnummer 07583 – 3295 oder per E-Mail: 
info@restaurant-schinderhannes.de zur Verfügung. Wir würden uns freuen, Sie in 
unserem Restaurant begrüßen zu dürfen. 

 
Unsere Öffnungszeiten sind wie folgt: 
Montag-Donnerstag: 11:30 Uhr – 14:00 Uhr und ab 17:30 Uhr 
Freitag: Ruhetag 
Samstag: ab 17:30 Uhr 
Sonn-/ + Feiertage: ab 11:30 Uhr durchgehend 
 
Für Reservierungen können die Öffnungszeiten gerne geändert werden. 
  



Geschichte des Bsc Laupheim 
 

 

Im Juli 2005 wurde der Verein von ca. 20 Bogenschützen 
gegründet, aktuell sind es 65 Mitglieder. Die Stadt Laupheim 
unterstützte den Verein mit dem Überschreiben des 
Vereinsheimes des aufgelösten Schützenvereins Falke in Bihlafingen. Durch den 
Umbau des Vereinsheims zu einer reinen Bogenhalle hat der Bsc Laupheim ideale 
Trainingsbedingungen. 

So können neben den 3 Haupttagen auch andere Tage als Trainingsmöglichkeiten 
genutzt werden. Geschossen wird Primitiv, Blank, Lang und Recurve. 

Sport, Jugendförderung und Geselligkeit sind die Hauptaufgaben im Vereinsleben. 

Die Mitglieder des Bsc Laupheim nehmen regelmäßig an den Meisterschaften des 
DSB sowie an unzähligen Turnieren teil. 

Der wichtigste Termin ist im November, wenn wir unser „Laupheimer Hallenturnier“ 
ausrichten. Dieses Turnier findet am Samstag und Sonntag in der Herrenmahdalle 
Laupheim statt. Seit 1994 ist es eines der wenigen Hallenturniere in Süddeutschland. 

Jugend ist unsere Zukunft. Mit drei Lizenztrainern ist die Förderung der Jugend 
gesichert. 

 
Nach dem großen Erfolg der DM 2015 war es für alle Mitglieder des Bsc Laupheim 
selbstverständlich auch die DM 2019 mit auszurichten. 

www.bsc-laupheim.de  



TG Biberach 1847 e.V. 
Bogensport 

 

Die TG Biberach zählt mit knapp 6.400 Mitgliedern zu den 
größten Vereinen in Baden-Württemberg. Zur TG gehören 29 
Abteilungen (3 davon als eigenständige Vereine), die 
Kindersportschule KiSS sowie die Bereiche TGfit! und Freizeitsport. 

Das Sportangebot der TG reicht vom Freizeit- über den Breitensport bis hin zum 
Leistungssport auf internationalem Niveau, und von "klassischen" Sportarten über 

Teamsport bis hin zum Trendsport. 

Die Abteilung Bogensport ist die jüngste Abteilung der TG Biberach und wurde 2015 
mit der Ausrichtung der letzten deutschen Meisterschaft in Biberach gegründet. Seit 
dem wächst die Abteilung stetig. 

In der Abteilung Bogensport sind Freizeit-, Breiten- und Spitzensportler zusammen 
die in der großen TG Familie ihrem Sport nachgehen. Dabei sind wir offen für alle 
Bogenarten vom traditionellen Blankbogen und Langbogen bis hin zum olympischen 
Recurve. Auf dem neuen Außengelände und einem ersten Winter in der Halle ist der 
Bogensport komplett bei der TG angekommen. 

 
Die TG Biberach und die Bogensportabteilung sind stolz bereits zum zweiten Mal als 
Ausrichter für die deutsche Meisterschaft fungieren zu dürfen und freuen sich auf 
ein tolles Event. 

www.bogensport-biberach.de  



Äffle und Pferdle 
 unsere sympathischen Werbeträger 
Äffle & Pferdle sind zwei Zeichentrickfiguren der LANG-FILM Medienproduktion in 
Stuttgart. Sie wurden von ihrem geistigen Schöpfer Armin Lang sen. für den 
damaligen Süddeutschen Rundfunk (SDR), dem heutigen Südwestrundfunk (SWR) in 
kurzen animierten Spots als Werbetrenner für das damalige Vorabendprogramm 
entwickelt. Ziel ist es, die Zuschauer durch schwäbische Kurzfilme / Spots zum 
Lachen zu bringen. Mittlerweile sind sie in Baden-Württemberg zu Kultfiguren 
geworden. 

 

Geschichte 
Entwickelt wurden die Figuren 1959 von dem Filmproduzenten Armin Lang sowie 
den Grafikern Werner Klein und Volker Lang im Auftrag des damaligen SDR mit der 
Maßgabe, die damals neu ausgestrahlten Werbespots aufzulockern. Erst entstand 
nach dem Stuttgarter Wappentier ein Pferd, welches am 2. Januar 1960 erstmals 
zum Start des Werbefernsehens auf den Bildschirm kam. 1963 kam ein Affe hinzu, 
beide wurden schwäbisch Äffle und Pferdle genannt. 

Im Laufe der Jahre entwickelten sich die beiden Figuren. Anfangs auf kleine Szenen 
beschränkt, profitierten die Einspieler zunehmend von der komischen Interaktion 
der beiden. Auch das Umfeld der Äffle- und Pferdle-Einspieler änderte sich, anfangs 
schwarz-weiß und nur mit Musik unterlegt, wurden die beiden Ende der 1960er 
Jahre farbig und begannen einige Jahre später zu sprechen. Zeichner Armin Lang gab 
ihnen seine Stimme. Es lag nahe, dass die beiden Figuren Schwäbisch anstelle von 
Hochdeutsch sprechen sollten, obwohl Lang selber kein Schwabe, sondern Bayer 
war. Auch ihr Aussehen wurde zunehmend menschenähnlicher.  

Aufgrund ihrer großen Popularität wurden gelegentlich etwas längere Einspieler 
produziert, unter anderem mehrere, bei denen die beiden Zeichentrickfiguren 
sangen. Am bekanntesten ist ihr „Hafer- und Bananenblues“, aber auch ihre Version 
von „Auf de schwäbsche Eisebahne“. 



Nach dem Tod von Armin Lang 1996 brachte seine Produktionsfirma unter der Regie 
seines gleichnamigen Sohnes zunächst weitere Spots heraus, die von Peter Barkow 
und weiterhin auch von Elsbeth Janda synchronisiert wurden. Im Jahr 2001 stellte 
der Südwestrundfunk die Produktion neuer Einspieler mit Hinweis auf die große Zahl 
der existierenden Spots und der Produktionskosten ein. Bereits produzierte Spots 
wurden weiterhin ausgestrahlt. 2004 erschienen alle zwischen 1960 und 1999 
produzierten Spots auf zwei DVDs. 

Seit 1999 denkt sich der Marketingberater, Journalist und TV Moderator Heiko Volz 
die Äffle-und-Pferdle-Geschichten aus, die in Kalendern des SWR, Büchern und im 
Internet veröffentlicht werden. Gezeichnet werden die beiden seitdem von den 
Illustratoren Roman Lang, Alexander Linke und Jürgen Hölzel. 

2010 bekamen Äffle und Pferdle neue Synchronstimmen. Das Äffle wird von Autor 
Heiko Volz gesprochen, das Pferdle von Volker Lang, dem jüngeren Bruder des 
verstorbenen Armin Lang. 

2016 schaffen es Äffle & Pferdle mit ihrem Hafer- und Bananenblues erstmals mit 
Platz 9 in die Top Ten der jährlichen SWR1 Hitparade. Beim Deutschen Chorfest 2016 
sangen Äffle & Pferdle alias Heiko Volz und Volker Lang 
John Lennons Imagine auf der Bühne des 
Stuttgarter Schlossplatzes. Ihr 
Imagine-Video wurde Klicksieger 
beim SWR Onlinechor. Seit 
1993 haben Äffle & Pferdle einen 
Fanclub. Dieser sitzt in 
Heidenheim, veröffentlicht 
vierteljährlich ein Clubheft und 
organisiert alljährliche 
Clubtreffen. Im Januar 2017 
initiierte er, nachdem es bereits 
seit November 2016 in Mainz eine 
Mainzelmännchen- Ampel gibt, die Aktion 
einer Online-Petition für eine Äffle & Pferdle-Ampel 
in Stuttgart, die innerhalb einer Woche das Quorum erreichte. 

Nach 16 Jahren Fernsehpause kehrten Äffle und Pferdle wieder ins Fernsehen 
zurück. Das SWR Fernsehen bringt die beiden Kultfiguren seit Mai 2017 immer 
freitags am Ende der Landesschau Baden-Württemberg, nicht mehr als Pausenfüller 
oder Werbetrenner, sondern in einem eigenen 3-Minuten-Format, allerdings ohne 
neue Spots. 

Seit Oktober 2017 singen die Äffle & Pferdle-Stimmen Heiko Volz und Volker Lang 
mit der Schwabenrockband Muggabatschr den Hafer- und Bananenblues live auf 
Konzerten  



 
 

 

Wilhelm Schussen Str. 37 

88427 Bad Schussenried 

Tel. 07583/2332 NEFFGmbH 

Der Rasenmäher 



 

 



 
 

 

 
 

  



 
 

 
 



 
  



 


